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Liebe Mitglieder und Freunde der FDP Ratingen,  

herzlich willkommen zu unserem 5. Newsletter. 

Nach langer Durststrecke konnten wir im Juni endlich 

wieder einen kleinen Erfolg verbuchen: Die Europawahl 

brachte zwar auf Bundes- und Landesebene keine 

überragenden Ergebnisse und insbesondere im Osten 

Deutschlands eher ernüchternde Stimmanteile, aber 

das Ergebnis in Ratingen und im Kreis Mettmann stimmt 

uns hoffnungsvoll auf die im nächsten Jahr 

anstehenden Wahlen im Bund und in unserer Stadt. 

Mit einem deutlichen Zuwachs auf 10,06 % der 

Stimmen (2019: 8,71 %) und insgesamt 4.440 Stimmen 

konnte die FDP in Ratingen einen bedeutenden Erfolg 

verzeichnen. Als Teil der Ampelkoalition hat die FDP die 

geringsten Verluste hinnehmen müssen und sieht sich 

dadurch im eingeschlagenen Kurs bestätigt. In einigen 

Wahlbezirken konnten wir bis zu 18 Prozent der 

Stimmen holen und gegenüber 2019 deutlich zulegen – 

eine mutmachende Ausgangslage für unsere weiteren 

Aktivitäten. 

Wie immer freuen wir uns auf Ihre Anregungen und Ihr 

Feedback. Wenn es Themen gibt, über die wir berichten 

sollten, so melden Sie sich bitte (fraktion@fdp-

ratingen.de). Wenn Sie selbst einmal einen Gastbeitrag 

beisteuern möchten, dann ist uns dieser herzlich 

willkommen.  

Herzlichst und mit den besten Wünschen für eine 

schöne und erholsame Sommerzeit,  

Ihre

Partei und Fraktion freuen sich über das gute 

Abschneiden bei der Europawahl 2024. Mit einem 

deutlichen Zuwachs auf 10,06 % der Stimmen (2019: 

8,71 %) und insgesamt 4.440 Stimmen konnte die FDP 

in Ratingen einen bedeutenden Erfolg verzeichnen. 

Die Themen dieser Ausgabe: 

 Rückblick Europawahl 2024 

 LIBERALER RUNDGANG 

 Übersicht der Pressemitteilungen und Anträge 

 Brandbrief an Verkehrsminister Dr. Wissing 

 Was läuft schief in Ratingen? 

 Sommerfest am 31.08.2024 

 Wichtige Links 

 Impressum 

Unser Kandidat Moritz Körner konnte sich über ein sehr 
gutes Ergebnis freuen 

mailto:fraktion@fdp-ratingen.de
mailto:fraktion@fdp-ratingen.de
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Unser Fraktionsvorsitzender, Dr. Markus Sondermann, 

äußerte sich entsprechend zufrieden: „Traditionell liegt 

die FDP in Ratingen über dem Bundesschnitt und 

konnte nun in Ratingen wieder ein zweistelliges 

Ergebnis einfahren. Wir freuen uns über diesen hohen 

Zuspruch auch für unseren Kandidaten Moritz Körner 

und sehen uns klar im Aufwind. Besonders erfreulich ist 

es, dass wir hier in Ratingen und in den benachbarten 

Städten vor der AfD liegen.“ Auch Alexander Steffen, 

Vorsitzender des Stadtverbands und des Kreisverbands 

Mettmann zieht eine positive Bilanz: “Wir können 

zufrieden sein. Zumindest für uns Freie Demokraten in 

Ratingen und im Kreis Mettmann ein guter Sonntag“. 

Die FDP dankt allen Wählerinnen und Wählern herzlich 

für das Vertrauen und den Zuspruch.  

Als Teil der Ampelkoalition hat die FDP die geringsten 

Verluste hinnehmen müssen und sieht sich dadurch im 

eingeschlagenen Kurs bestätigt. In einigen 

Wahlbezirken konnten die Liberalen bis zu 18 Prozent 

der Stimmen holen und gegenüber 2019 deutlich 

zulegen. In Ratingen hatten rund 68.500 

Wahlberechtigte, erstmals auch 16- und 17-Jährige, die 

Möglichkeit zur Stimmabgabe. Die Wahlbeteiligung in 

Ratingen lag bei 66,06 % (2019: 65,57 %). 

 

Am 27. April 2024 und am 1. Juni 2024 fanden mit 

interessierten Bürgerinnen und Bürgern sowie einigen 

Parteimitgliedern LIBERALE RUDGÄNGE in der Ratinger 

City und in Lintorf statt.  

 

Ziel der Rundgänge war es, konkrete Beobachtungen zu 

Sauberkeit, Sicherheit, Begrünung und 

Entspannungsmöglichkeiten zu sammeln und 

Lösungsansätze für identifizierte Probleme zu 

entwickeln. Das Ergebnis der Rundgänge lässt sich 

schnell auf den Punkt bringen. Es mangelt an 

Sauberkeit, die Stadt ist eine große Baustelle, die 

Aufenthaltsqualität lässt zu wünschen übrig. Dabei sind 

die Grenzen zwischen Verschmutzung, fehlender 

Sicherheit und eingeschränkter Lebens- und 

Wohnqualität fließend. Man gewinnt schnell den 

Eindruck, die Stadtverwaltung, aber auch die 

Bürgerinnen und Bürger tuen zu wenig, die weitere 

Vermüllung und den Zerfall von Infrastruktur und 

Einrichtungen zu stoppen. 

Die ausführlichen Berichte und Ergebnisse der 

LIBERALEN RUNDGÄNGE können Sie im Pressebereich 

auf unserer Homepage lesen: 

• Pressemitteilungen 2024 (Link) 

Der nächste Rundgang findet in Hösel statt. Der genaue 

Termin wird noch bekannt gegeben. 

 

Die FDP-Fraktion hat die Wiederöffnung der Werdener 

Straße für den Durchgangsverkehr beantragt, um die 

stark belastete Angerstraße zu entlasten. Die Werdener 

Straße wurde in den 1980er Jahren nach der Eröffnung 

https://fdp-ratingen.de/category/pressemitteilungen-2024/
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des katholischen Krankenhauses für den 

Durchgangsverkehr gesperrt, um Anwohner und den 

Krankenhausbetrieb vor Lärm und Verkehr zu schützen. 

Da das Krankenhaus inzwischen geschlossen wurde, 

entfällt ein wesentlicher Grund für die Sperrung. Die 

Maßnahme soll die Verkehrsbelastung auf der 

Angerstraße reduzieren, da sich dort ein Altersheim 

befindet. 

Der Antrag in ganzer Länge: Link 

 

 

Die FDP und CDU haben einen gemeinsamen Antrag zur 

kommunalen Umsetzung des Ganztagsförderungs-

gesetzes (GaFöG) ab dem 1. August 2026 eingebracht. 

Dieser Antrag adressiert die Herausforderungen und 

Maßnahmen zur Einführung des Rechtsanspruchs auf 

Ganztagsbetreuung für Grundschulkinder in Ratingen. 

 

Ab dem Schuljahr 2026/27 wird der Rechtsanspruch 

stufenweise eingeführt, beginnend mit der ersten 

Klasse. Dies stellt eine große Herausforderung dar, da es 

in Nordrhein-Westfalen noch keine rechtsverbindlichen 

Regelungen zur Finanzierung sowie zu den 

Anforderungen an Räume, Ausstattung und Personal 

gibt. Der Rechtsanspruch umfasst werktäglich acht 

Stunden inklusive Unterrichtszeit und teilweise die 

Schulferien, was umfangreiche Anpassungen erfordert. 

 

FDP und CDU haben die Verwaltung aufgefordert, bis zu 

den Herbstferien 2024 ein Konzept zur Erfüllung des 

Rechtsanspruchs vorzulegen. Dieses soll Maßnahmen, 

organisatorische Strukturen, räumliche und personelle 

Planungen sowie finanzielle Auswirkungen enthalten. 

Ziel ist es, die Umsetzung des Ganztagsförde-

rungsgesetzes in Ratingen effektiv zu planen und zu 

koordinieren. 

Der Antrag in ganzer Länge: Link 

 

 

Die FDP-Fraktion beantragt die Einrichtung eines 

Schulbusverkehrs für Kinder der Christian-

Morgenstern-Grundschule, die in den Homberger 

Höfen wohnen.  

 

Der Antrag sieht vor, dass die Stadt einen Kleinbus für 

den täglichen Transport der Schüler zur Verfügung 

stellt. Die Verwaltung wird aufgefordert, den Ablauf und 

die entstehenden Kosten für diesen Service in einer 

Vorlage darzustellen. 

Der Antrag in ganzer Länge: Link 

 

  

https://fdp-ratingen.de/wp-content/uploads/2024/06/240613-FDP-Antrag-Entlastung-Angerstrasse.pdf
https://fdp-ratingen.de/wp-content/uploads/2024/05/240430-FDP-CDU-Antrag-OGS.pdf
https://fdp-ratingen.de/wp-content/uploads/2024/05/240514-FDP-Antrag-Schulbus-Homberg.pdf
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 Die FDP-Fraktion in Ratingen hat sich in einem 

Brandbrief an Bundesverkehrsminister Dr. Wissing 

gewandt, um Unterstützung für die Wiederherstellung 

der S-Bahnlinie S6 zu erbitten. Aufgrund eines 

Hangrutsches ist die Strecke zwischen Ratingen und 

Essen seit Januar 2024 unpassierbar, und die Deutsche 

Bahn rechnet nicht vor Mitte 2026 mit einer 

Wiederaufnahme des Betriebs. Diese Situation stellt 

eine erhebliche Belastung für Pendler und die lokale 

Wirtschaft dar, da die Ersatzbusse die Reisezeiten 

verlängern und zusätzliche Verkehrsstaus verursachen. 

Die FDP fordert ein beschleunigtes 

Planfeststellungsverfahren und unbürokratische 

Maßnahmen, um die Strecke schnellstmöglich wieder 

in Betrieb zu nehmen. Sie appelliert an den Minister, 

seinen Einfluss geltend zu machen, um die negativen 

Auswirkungen auf die Bevölkerung und die Wirtschaft 

zu minimieren. 

 

Den Brief lesen: Link 

 

Auch die örtliche Presse und der Rundfunk sowie das 

Fernsehen (RTL WEST) griffen das Thema auf und 
berichteten ausführlich über die Kampagne, die zusammen 

mit dem Unternehmensverband Ratingen durchgeführt 

wurde. 

 

• RTL West – S6-Problem: Ratinger 
Unternehmer unter Druck (Link) 

• WDR – S6-Ausfall: Firmen drohen mit Wegzug 
aus Ratingen (Link) 

• RP Online – S6-Ausfall – Ratinger Politik macht 
Druck vom 22. Mai 2024 (Link) 

 

 

In einem vielbeachteten Aufsatz "Stimme der 

Wirtschaft: Stirbt Ratingen langsam?" thematisiert Olaf 

Tünkers, Vorsitzender des Ratinger 

Unternehmensverbandes, die Schließung des St. 

Marien Krankenhauses und deren Auswirkungen auf die 

Stadt und die lokale Wirtschaft. Er beschreibt die 

Bedeutung des Krankenhauses als wichtigen 

Standortfaktor und die Herausforderungen, die durch 

die Schließung entstehen, insbesondere für ältere und 

akut erkrankte Bürger. 

Tünkers kritisiert zu Recht, dass bereits seit Jahren ein 

Investitionsstau im Krankenhaus bestand und die 

Bemühungen von Stadt und Wirtschaft zur Erhaltung 

der medizinischen Grundversorgung unzureichend 

waren. Er schlägt vor, ein Zentrum für Notfälle und 

Akutmedizin als mögliche Lösung zu erwägen. 

Zusätzlich weist Tünkers auf weitere negative 

Entwicklungen in Ratingen hin, wie die 

überschwemmte Naturbühne am Blauen See, 

Brachflächen am Bürostandort Ratingen-Ost und den 

seit Jahren leerstehenden Bahnhof Ratingen-Ost. Trotz 

des Wohlstands der Stadt sieht er einen langsamen 

Niedergang und fordert eine kluge Nutzung der 

ungenutzten Bürogebäude 

https://fdp-ratingen.de/pressemitteilungen-2024/pressemitteilung-s6-brandbrief-an-bundesverkehrsminister-dr-wissing/
https://www.rtl.de/cms/bahnlinie-s6-faehrt-bis-2026-nicht-zwischen-duesseldorf-und-essen-kettwig-unternehmer-ueberlegen-abzuwandern-5088727.html
https://www1.wdr.de/nachrichten/rheinland/s-bahn-ausfall-firmen-drohen-mit-wegzug-aus-ratingen-brandbrief-fdp-100.amp
https://rp-online.de/nrw/staedte/ratingen/s6-ausfall-bei-ratingen-politik-macht-druck_aid-113080069
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Die FDP sieht viele der von Tünkers angesprochenen 

Probleme ähnlich und betont stets die Notwendigkeit 

frischen Windes und neuer Ideen für unsere Stadt. Die 

FDP ist stets offen für neue Konzepte und Maßnahmen 

und treibt selbst innovative Projekte voran, wie 

beispielsweise die Innenstadtanalyse oder die 

LIBERALEN RUNDGÄNGE. 

Wir brauchen kreative und pragmatische Ansätze, um 

die Herausforderungen in Ratingen zu bewältigen und 

unsere Stadt lebendig und attraktiv zu halten. Die FDP 

wird weiterhin aktiv an der Entwicklung und Umsetzung 

solcher Ideen arbeiten.  

Bitte reservieren Sie sich den Termin für unser 

diesjähriges Sommerfest in Ihrem Terminkalender. Wir 

feiern unser Sommerfest am 

 

Samstag, den 31, August 2024 

 

im Restaurant Bürgershof in Ratingen-Lintorf, Lintorfer 

Markt 24. Die offizielle Einladung werden wir in den 

nächsten Wochen versenden. 

 

 

• Ratsinsformationssystem (Link) 

• Sitzungskalender (Link) 

• Homepage der FDP Ratingen (Link) 

• Instagram FDP Ratingen (Link) 

• Facebook FDP Ratingen (Link) 

Freie Demokratische Partei (FDP) 
Alexander Steffen 
Hochstraße 24 
40878 Ratingen 
 
FDP-Ratsfraktion 
Minoritenstr. 2-6 
40878 Ratingen  
 
E-Mail: fraktion@fdp-ratingen.de 
Telefon 02102 5501230 

https://ratsinfo.ratingen.de/
https://ratsinfo.ratingen.de/termine
https://www.fdp-ratingen.de/
https://www.instagram.com/fdp.ratingen/
https://www.facebook.com/FDPRatingen
mailto:fraktion@fdp-ratingen.de

